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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Einweihung des neu gestalteten Schulplatzes am 5. Mai 2006 in Zadel Verlegung der Trinkwasserleitung in Schieritz

das Gute, was es zu berichten gibt, möchte ich
mir für zuletzt aufsparen und Sie mit dem lei-
der nicht ausgestandenen Problem der Wind-
kraftanlagen in Wölkisch konfrontieren. 
Der Gemeinde liegt ein Antrag auf Vorbe-
scheid nach § 9 des Bundesimmissionsschutz-
gesetzes zur Stellungnahme vor. Der Antrag-
steller hat geschickt die Anzahl der be-
antragten Windkraftanlagen von ehemals 20
auf jetzt 11 (siehe Karte Seite 2) und auch die
Höhe von ehemals 135 Meter auf 100 Meter
reduziert. Des Weiteren hat er die Standorte so
angeordnet, dass sie nur im ausgewiesenen
Vorranggebiet des jetzt noch gültigen Regio-
nalplanes liegen.  In der Umweltverträglich-
keitsvorprüfung, Auftraggeber der Antrag-
steller, werden die landschaftlich relevanten
Gegenargumente heruntergespielt. Das be-
trifft auch die Auswirkungen auf die Men-
schen der unmittelbar betroffenen Ortschaften
und die in diesem Gebiet vorhandene Flora
und Fauna. 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der Gemeinderat ist über diesen Antrag infor-
miert und wird im Juni nochmals darüber be-
raten und beschließen. Ich bin mir sicher, dass
er, wie in der Vergangenheit, den Bau der
Windkraftanlagen ablehnen wird. Meine Bit-
te an Sie, die unmittelbar Betroffenen, insbe-
sondere die Beschäftigten in der Tourismus-

branche, sich ganz persönlich zu wehren, indem
Sie Ihren Standpunkt der Gemeinde schriftlich
mitteilen und damit  den Gemeinderäten den
Rücken stärken. Man mag zum Sinn und Un-
sinn der Windkraftanlagen sicher unterschiedli-
cher Meinung sein, aber ich glaube, in einer sich
touristisch entwickelnden Region haben Wind-
kraftanlagen nichts zu suchen, denn die Blick-
beziehung  zu den schönsten Aussichtspunkten
unseres Elbtals und der Lommatzscher Pflege
ist unstrittig und der Tourismusentwicklung
ganz sicher nicht zuträglich.

Ihre Stellungnahmen sollten bis zum 27. Juni
dieses Jahres eintreffen. Es eilt also.

Erfreulich für uns, dass für den Hort in Zadel
Fördermittel in Aussicht gestellt wurden, um
dringend notwendige Sanierungsarbeiten durch-
führen zu können. Das trifft insbesondere auf ei-
ne dringend notwendige Wärmeisolierung und
die Erneuerung der Fenster zu. Das ist umso
wichtiger, da, wie sie sicher bereits aus der 
Presse erfahren haben, durch die abgeschlosse-
ne Zweckvereinbarung mit der Großen Kreis-
stadt Meißen der Schulstandort Zadel hinsicht-
lich der Kinderzahl gesichert werden konnte.
Mit dieser Vereinbarung gehört der ehemalige
Ortsteil Winkwitz zum Schulbezirk Zadel.
Auch an dieser Stelle möchte ich mich beim
Oberbürgermeister, Herrn Raschke, seinen Mit-

arbeitern, den Stadträten und insbesondere
auch bei den Winkwitzer Eltern, die vorher
angehört wurden, sehr herzlich bedanken.  

Ihr Bürgermeister Friedmar Haufe
23. Mai 2006

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich hoffe, Sie haben den Himmelfahrts-
tag, ob allein oder in Familie gut hinter
sich gebracht. Für die jetzt kommenden
Pfingstfeiertage wünsche ich Ihnen  auch
im Namen des Gemeinderates und der
Gemeindeverwaltung vor allem schönes
Wetter und einige erholsame Stunden im
Kreise Ihrer Familie und Freunde.

Öffentliche Ratssitzung
Die nächste öffentliche Ratssitzung findet 

am Montag, dem 26. Juni 2006, 18.30 Uhr, 
in der Bauernstube der Gaststätte 

„Elbklause“ Niederlommatzsch statt.

Die Tagesordnung dafür entnehmen Sie bitte
eine Woche vorher den amtlichen Schaukästen.
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In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 22.05.2006 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 63-05/2006
Der Gemeinderat bestätigt die Betriebskos-
tenermittlung des Jahres 2005 für die Kinderta-
geseinrichtungen der Gemeinde Diera-Zehren
und beschließt, die Elternbeiträge nicht zu er-
höhen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 64-05/2006
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung des
Beschlusses 43-03/2006 vom 27.03.06.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 65-05/2006
Der Gemeinderat beschließt, die Sondertilgung
aus Verkaufserlösen des Wohnbauerschlie-
ßungsgebietes Nieschütz I in Höhe von
68.810,45 € außerplanmäßig durch Deckung
aus außerplanmäßigen Grundstücksverkaufs-
erlösen vorzunehmen. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 66-05/2006
Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage zur
Errichtung eines Ferienhauses auf dem Flst.-
Nr. 233/1 der Gemarkung Zehren nicht zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 67-05/2006
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur
Errichtung eines Balkons an dem vorhandenen
Wohnhaus, Flst.-Nr. 53 der Gemarkung Wöl-
kisch zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 68-05/2006
Der Gemeinderat bestätigt den 2. Nachtrag der
Fa. Aqua-Service für die notwendige Verle-
gung der RW-Leitung in Schieritz zur Entwäs-
serung der Straße.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 69-05/2006
Der Gemeinderat bestätigt den 1. Nachtrag der
Fa. Bernd Saalbach zur Absperrung der Au-
ßensportanlage in Zehren.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 70-05/2006
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur

Herstellung des Hausanschlusses Flst.-Nr. 59/3
der Gemarkung Diera an die Fa. Aqua-Service
Winkler zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr.: 71-05/2006
Der Gemeinderat bestätigt den 1. Nachtrag der
Fa. GALA-Zocher zur Fertigstellung der Au-
ßenanlage Hebelei.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 72-05/2006
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung des
Beschlusses Nr. 122-11/2004 – Erweiterung der
Abwasserentsorgungsanlage im Bereich Zehren.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 73-05/2006
Der Gemeinderat beschließt, die in Aussicht 
gestellten Fördermittel für die Sanierung des 
Schulhortes Zadel in Anspruch zu nehmen. Die
Eigenmittel sollen aus den nicht verbrauchten
Eigenmitteln für die AW-Verbindungsleitungen
AW-Entsorgung Wölkisch /Oberlommatzsch/
Naundorf abgedeckt werden.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 74-05/2006
Der Gemeinderat beschließt die Änderung zur
Erweiterung der Abwasserentsorgungsanlage
im Bereich Zehren. Die Teilvorhaben Wöl-
kisch und Schieritz werden neu beim RP zur
Förderung beantragt. Der OT Oberlommatzsch
entsorgt weiterhin dezentral.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 75-05/2006
Der Gemeinderat stimmt der Ortsdurchfahrts-
vereinbarung – K 8011 in Diera – zwischen der
Straßenbauverwaltung (SBV), dem Landkreis
Meißen und der Gemeinde Diera-Zehren zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 76-05/2006
Der Gemeinderat beschließt, den Teil des 
Flst.-Nr. 279/2 der Gemarkung Nieschütz, ca. 
20,5 m2 zum Preis lt. Bodenrichtwertkarte als
Gartenland zu verkaufen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  0 6 / 2 0 0 6 B e k a n n t m a c h u n g e n

Grundstücksverkäufe
• Im Ortsteil Nieschütz sind Bauparzellen

von ca. 400 bis 500 m2 zu verkaufen.
Preis: ab 35,00 €/m2

• Im Ortsteil Zehren, Bergstr. 9, bietet die
Gemeinde ein Wohngrundstück mit 
4 Wohnungen zum Verkauf an. 

Gesamtfläche: 1.310 m2

• Im Ortsteil Schieritz, Schlossberg 1, 
bietet die Gemeinde ein Wohngrundstück
mit 7 Wohnungen zum Verkauf  an. 

Gesamtfläche: 1.665 m2

• Je ca. 600 m2 große 
Parzellen als Gartengrundstück 
in Schieritzzu verpachten.

•Wohnung zu vermieten
Dachwohnung in Schieritz, Schloßberg 1, 
4 Zimmer und Küche, 73,50m 2, Bad mit
WC, Ofenheizung

Interessenten können Kaufangebote im Ge-
meindeamt (Bauamt) bei Frau Kögler unter
der Tel.-Nr. (03 52 67) 5 56 52 abgeben.

Anzeige
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Betriebskosten für das Jahr 2005 der Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Diera-Zehren 
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
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Mitteilungen des Hauptamtes

1. Lagerfeuer
Anträge auf Durchführungen von Lagerfeuern
sind mindestens 10 Werktage vor dem Durch-
führungstermin im  Hauptamt der Gemeinde
Diera-Zehren zu stellen. Hinweis: Ab Wald-
brandstufe III  ist ein Lagerfeuer strikt untersagt.
Die aktuellen Waldbrandstufen können im In-
ternet unter www.umwelt.sachsen.de/de/wu/
forsten/ index.html eingesehen bzw. im Haupt-
amt der Gemeinde Diera-Zehren erfragt wer-
den.

2. Chroniken
Die Chroniken zu den Dorfgeschichten „800
Jahre Diera“ und „1000 Jahre Zehren“ sind 
ab sofort zu je 20,00 € in der Gemeinde-

verwaltung Nieschütz und in der Außenstelle
Zehren erhältlich.

3. Informationsveranstaltung für die Tätig-
keit als Tagesmutter 

Wir laden alle interessierten Mütter zu einer 
Infoveranstaltung in die Grundschule Zadel,
am Donnerstag, dem 15.06.2006, 18.30 Uhr,
Gemeinschaftsraum,zum Thema „Wie werde
ich Tagesmutter“ ein. Barbara Plänitz von der
Beratungs- und Vermittlungstelle für  Tages-
mütter des Landkreises Meißen und Stephan
Kirsche vom Verein SONNENAU Kinderbe-
treuung in Tagespflege e.V. sowie eine erfahre-
ne Tagesmutter stellen diese Alternativbetreu-
ung für Krippenkinder (Alter 0 – 3 Jahre) vor

und beantworten gern Ihre Fragen zu diesem
Thema. Im Landkreis Meißen wächst der Be-
darf an Tagesmüttern, da viele Mütter schon
sehr früh wieder einer Beschäftigung  nachge-
hen und sie ihre Kinder betreuen lassen müssen.

4. Freilaufende Hunde 
Wiederholt müssen wir feststellen, dass in unse-
rem Gemeindegebiet Hunde frei herumlaufen.
Ganz speziell möchten wir darauf hinweisen,
dass die öffentlichen Spiel- und Sportplätze so-
wie die Spielplätze der Kindertagesstätten kein
Tummelplatz für Hunde sind. Wir fordern alle
Hundehalter auf, die Polizeiverordnung der
Gemeinde Diera-Zehren, § 3 Tierhaltung und 
§ 4 Verunreinigung durch Tiere, einzuhalten. 

Tag der offenen Tür in Gröbern 
Kompost zum Sonderpreis

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes
Elbtal (ZAOE) lädt zum Tag der offenen Tür
auf die Deponie Gröbern ein.
Am 1. Juli haben die Besucher von 8.30 bis
13.00 Uhr die Möglichkeit, alles über den Be-
trieb der Neudeponie und den umweltgerechten
Abschluss einer Altdeponie zu erfahren. Dazu
werden halbstündlich Führungen angeboten,
die auch zum Pavillon des 216 Meter hohen
Altkörpers führen. Die Besucher haben eben-
falls die Möglichkeit, die Funktionsweise einer
Sickerwasseraufbereitungsanlage und eines
Blockheizkraftwerkes kennen zu lernen.

Mitarbeiter des ZAOE informieren über ihre
Arbeit und beantworten Fragen zur Abfallver-
meidung, -verwertung und -beseitigung.
Am Schadstoffmobil können die Besucher an
diesem Tag ihre Problemabfälle, wie zum Bei-
spiel Lacke, Holzschutzmittel, Reinigungsmit-
tel oder Batterien, kostenlos abgeben und zu-
gleich erfahren, wie die Schadstoffe dann
fachgerecht weiter entsorgt werden.
Wie bereits im letzten Jahr kann wieder Kom-
post zum Sonderpreis erworben werden. 70 Li-

ter kosten 50 Cent (+50 Cent Pfand für den
Sack). Der Kompost wird im Weißeritz Hu-
muswerk in Freital hergestellt. Er entsteht
durch mikrobielle Zersetzung von Bioabfällen
unter Anwesenheit von Luft (Sauerstoff) und
erfüllt die strengsten gesetzlich vorgegebenen
Grenzwerte. Die Säcke müssten vor Ort selbst
befüllt werden. Schaufeln stehen bereit. Pro Er-
wachsene werden maximal 140 Liter Kompost
abgegeben.

Des Weiteren ist Birgit Fechner vom Regen-
wurmhof aus Klipphausen vor Ort. Ihre Regen-
würmer produzieren aus organischen Abfällen
Wurmhumus. Ein Esslöffel pro Monat reicht
zur Düngung einer Topfpflanze aus. Kleinere
Mengen bietet sie vor Ort zum Verkauf an.
Die kleinen Besucher können ihr Wissen beim
Glücksrad, an der Memory-Wand und im Ab-
fallsortierspiel testen oder basteln. Bei einem
Preisrätsel kann man mit etwas Glück einen
von drei Gutscheinen gewinnen.

Ilka Knigge
ZAOE, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Meißner Tierschutzverein e. V. lädt am 24. Juni 2006 
zum Tierheimfest nach Gröbern ein

Der Meißner Tierschutzverein e. V. lädt am
Sonnabend, dem 24. Juni 2006, ab 13.00 Uhr
alle tierschutzinteressierten Bürgerinnen und
Bürger recht herzlich wieder zum diesjährigen
Tierheimfest in das Tierheim Gröbern, Rade-
burger Straße 61 (Gemeinde Niederau), ein. 
Neben der Besichtigung des vereinseigenen
Tierheimes können sich Besucher über aktuelle
Tierschutzprobleme informieren. 

Traditionell wird auch wie jedes Jahr ein klei-
nes kulturelles Programm geboten:
• So wird der Kampfsportverein Sei-Wa-

Kei Meißen e. V. einen Querschnitt der
Kampfsportarten präsentieren, welche der

Verein für unterschiedliche Altersgruppen
anbietet.

• Wie im letzten Jahr können Kinder auch
wieder auf einem Pferd der Reitschule Obe-
rau reiten, in der Hüpfburg herumtollen oder
am Bastelstand schöne Sachen basteln.

• Etwas zu gewinnen bzw. Trödel und Tierzu-
behör zu kaufen gibt es an der Tombola bzw.
an den verschiedenen Ständen. Für das leib-
liche Wohl wird ebenfalls gesorgt sein.

Alle Einnahmen aus dem Verkauf werden di-
rekt den im Tierheim Gröbern untergebrachten
Tieren zugute kommen.

Dr. Koffmane
Vereinsvorsitzender

Der Heimatverein Zadel
informiert:

Am 17. Juni 2006 findet ab 18.00 Uhr unser
Singen im Steinbruch statt. Dieses Jahr wie-
der auf dem Gelände des Heimatmuseums in
Kleinzadel.
Wir laden alle Bewohner unserer Gemeinde
dazu recht herzlich ein. Gemeinsam wollen wir
unter der Leitung des Chores des Heimatver-
eins und unter Mitwirkung einiger anderer
Chöre ein paar schöne Stunden bei Gesang 
und einem Glas Bier oder Wein verbringen.
Selbstverständlich werden wir auch etwas
Leckeres auf dem Grill für Sie bereithalten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Heimatverein Zadel e. V.

Schüler der Grundschule 
Zadel sammeln Altpapier 

Unsere Kinder der Klassen 1 bis 4 sammeln in
der Zeit vom 19.06. bis 23.06.2006 Altpapier.
In diesem Zeitraum ermitteln wir den besten
Sammler oder die Sammlerin und die Klasse,
welche das meiste Altpapier insgesamt gesam-
melt hat. Wir möchten alle Bürger bitten, diese
Aktion zu unterstützen, indem sie in dieser Zeit
ihre Zeitungen und Zeitschriften zur Abholung
bereithalten.
Für ihre Unterstützung bedanken wir uns schon
im Voraus.

Die Kinder der Berthold-Brecht-
Grundschule Zadel

Mitteilung der Gemeindekasse

Am 21.06. und 22.06.2006 bleibt die Kämme-
rei (Kasse) der Gemeindeverwaltung wegen
Schulung der Mitarbeiter geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

C. Balk/Kämmerin
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Notdienste
Für Havariemeldungen und Störungen an An-
lagen der öffentlichen Trinkwasserversor-
gung der Gemeinde Diera-Zehren stehen Ih-
nen als Ansprechpartner zur Verfügung:

linkselbische Ortsteile 
(außer Niederlommatzsch)
Tankanlagenbau und Wassertechnik Zehren
Herr Wiegand Tel. 03 52 47/5 01 00
Havariedienst: Tel. 01 75/7 20 99 91

Niederlommatzsch
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa
Tel. 0 35 25/74 80 bzw. 0 35 25/73 33 49

rechtselbische Ortsteile
Sanitär- u. Rohrleitungsbau Diesbar-Seußlitz
Herr Putzke Tel. 03 52 67/5 02 28
Havariedienst: Tel. 01 72/8 87 88 17

Abwasseranlagen

Pumpwerke Bereich Zehren und Nieder-
lommatzsch
Herr Otto Tel. 03 52 47/5 10 62

0171/8 05 39 24

Abwasser Bereich Diera
Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45-15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 41
werktags zwischen 15.30-6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 0172/3 53 34 70

Klärgruben und abflusslose Gruben
TDG Lommatzsch

neu!Tel. 035244/4840

ESAG – Störung Altgemeinde Diera:
Tel. 0 35 22/30 52 22

ESAG – Störung Altgemeinde Zehren:
Tel. 03 51/8 36 82 22

Polizei Tel. 1 10

FFw links- und rechtselbisch
Tel. 1 12

für die Ortsteile Löbsal und Nieschütz
Tel. 0 35 21/73 20 00

Ärztlicher Notdienst
Tel. 0 35 21/73 20 00

Krankenwagen Tel. 0 35 21/1 92 22

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz  von 8 – 18 Uhr

Tel. 0 35 21/73 98 23

Giftnotruf Tel. 03 61/73 07 30

Notfälle Tierschutz 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Tel. 0 35 23/6 82 72

Kinderfest und Tag der offenen Tür 
auf dem Reiterhof Schmidt in Nieschütz 

Wer seinen Kindern schon immer einmal den
großen Wunsch vom Reiten erfüllen wollte,
der kommt zum bunten Treiben mit Ponys und
Co. und genießt das wunderbare Naturerleb-
nis in Familie:
Am Samstag, den 10.06.2006, ab 13.00 Uhr
lädt das Team vom Reiterhof Schmidt zum 
3. Kinderfest ein. Auf dem Reitplatz kann
nach Herzenslust gespielt und vor allem gerit-
ten werden! Bei der Stallerkundung oder beim
Basteln - am Kindertag kann man alles auspro-
bieren. Wer nicht nur gern auf dem Pony sitzt,
sondern schon immer einmal gefahren werden

wollte, der steigt bei den zahlreichen Hof-
kutschfahrten mit ein. Und zwischendurch
lässt man der Kreativität beim Basteln freien
Lauf oder erkundet den Reitstall. Der Tag der
offenen Tür im Reiterhof Schmidt bietet ein
Rundum-Kinderprogramm. 
Die Erwachsenen erfahren derweil alles Wis-
senswerte rund ums Reitgeschehen von der
Reitstunde über die Reiterferien bis zur
Kutschfahrt. Der Nieschützer Reiterhof wird
seine kleinen wie großen Besucher inspirie-
ren und einen Tag in ausgelassener Stimmung
bereiten.

Jetzt geht’s los! 
Die Fußball-WM in Deutsch-
land beginnt nun bald, aber ein
Ereignis ist in den nächsten
Tagen viel wichtiger, das Sei-
fenkistenrennen in Nieschütz.
In den letzten Wochen haben
die Starter wieder viel Zeit 

investiert, um mit den skurrilsten Fahrzeugen
an den Start gehen zu können. Natürlich war-
ten auch in der achten Auflage dieses prestige-
trächtigen Rennens zum großen Preis von Nie-
schütz attraktive Gewinne auf die Sieger und
Platzierten.
Am Abend zuvor steht aber noch ein anderer
Höhepunkt ins Haus oder besser ins Zelt. Nach-
dem die Festzeltmöglichkeiten der Gemeinde
und der Vereine verschlissen waren bezie-
hungsweise vom Winde verweht wurden, ent-
schloss sich der Gemeinderat, ein Festzelt für
alle Vereine der Gemeinde anzuschaffen. Die-
ses neue Zelt soll nun zum Frühlingsfest des
sächsischen Gebirgsvereines seine Weihe er-
halten und fortan den Vereinen eine neue
Heimstatt für ihre Feste sein. Zu dieser Einwei-
hung laden wir alle Vereine unserer Gemeinde
links und rechts der Elbe recht herzlich ein.

Unser Programm im Einzelnen:
Sonnabend, 10 Juni
19 Uhr: Große Zeltweihe mit Bürgermeister
Friedmar Haufe und Pfarrer Dietmar Pohl
20 Uhr: Tanz mit Tinos Disco

Sonntag, 11. Juni
10 Uhr: Probestart der Seifenkisten (Warm Up)
13 Uhr: Start des Seifenkistenrennens
gegen 15 Uhr: Die Siegerehrung mit Preisen für
Fahrer und Autos, anschließend zeigt der Hun-
desportverein Riesa, was so alles in ihren Vier-
beinern steckt.
Ein frohes Pfingstfest und viel Spaß bei unse-
rem Frühlingsfest wünscht allen 
der sächsische Gebirgsverein Nieschütz.

Die „Sektdusche“ zur Siegerehrung des Sei-
fenkistenrennens 2005
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jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Praxis                      Rufbereitschaft

Notdienste der Zahnärzte 
–  Juni 2006

24.25.6 Herr DS Förster Tel. 035241/52377 0171/
8521294

3./4./5.6. Herr DS Vetters Tel. 035241/51067 0160/
93712004

17./18.6 Herr DS Görlitz Tel. 035247/51342

Ungerade Kalenderwoche  – am Dienstag
den 06.06., Montag , den 19.06. und 03.07.2006
Ortsteile: Diera, Golk, Karpfenschänke, 

Kleinzadel, Löbsal, Naundörfel, 
Nieschütz, Zadel, Seilitz, Seebschütz 

Ungerade Kalenderwoche – am Mittwoch, 
07.06., Dienstag, 20.06. und 04.07.2006
Ortsteile: Naundorf, Oberlommatzsch, 

Obermuschütz, Wölkisch

Ungerade Kalenderwoche – am Freitag, 
09.06., Donnerstag, 22.06. und 06.07.2006
Ortsteile: Hebelei, Keilbusch, Mischwitz, 

Niederlommatzsch, Niedermuschütz,
Schieritz, Zehren

Entleerung Restmüllbehälter   
(Mülltonnen) im Jahr 2006

Telefonnummernder Gemeindeverwaltung 
Diera - Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde

für die Gesamtgemeinde Diera-Zehren
Transport- und Dienstleistungsgesellschaft mbH
Bahnhofstraße 13, 01623 Lommatzsch
Tel.: 03 52 44/48 40

Fäkalienentsorgung

Gelbe Säcke bzw. gelbe Tonne

Vorwahl: 03 52 67; Fax:  03 52 67/5 56 59

Herr F. Haufe – Bürgermeister über Sekretariat
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt) 5 56 30

Hauptamt:
Frau H. Höfer – Leiterin 5 56 31
Frau St. Böhme 5 56 32
(Wohngeld, Kita, Schülerbeförderung, Internet)
Frau M. Anders 5 56 33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)
Frau Ch. Dathe (Lohnbüro) 5 56 34

Kämmerei:
Frau C. Balk – Leiterin 5 56 40
Frau R. Koebke 
(Gebühren TW/AW, Steuern) 5 56 41
Frau E.-M. Schneider (Kasse) 5 56 42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 5 56 50
Frau B. Böhme (Bescheide TW/AW) 5 56 51
Frau G. Kögler 
(Liegenschaften, Wohnungsverwaltung, Pachten) 5 56 52

Für Veröffentlichungen der Gemeindeverwal-
tung gelten neben dem Amtsblatt die amtlichen
Schaukästen in folgenden Ortsteilen:

1.OT Niederlommatzsch, gegenüber Denkmal

2.OT Zehren, Grundschule Zehren

3.OT Nieschütz, Am Gemeindeamt

Nur diese Standorte gelten als öffentlich amtliche
Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren. Wir bitten alle Einwohner der Ge-
meinde, dies zu beachten.

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsteile rechtselbische Seite 19.06.2006
(Diera) 
Ortsteil Niederlommatzsch 12.06.2006
Ortsteile linkselbische Seite 22.06.2006
(Zehren)

Wir machen alle Bürger und Grundstückseigentü-
mer darauf aufmerksam, an diesen Terminen den
Entsorgungsfahrzeugen ungehinderte Zufahrt zu
den einzelnen Grundstücken zu gewähren.

Für Bündelpappe stehen die Container für
Pappe an den entsprechenden Stellplätzen.

Amtsblatt Juli 2006
Redaktionsschluss:  23.06.2006
Erscheinungstermin: 07.07.2006

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren
Montag: 09.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeit

Bürgermeister-Sprechzeit:
Nach telefonischer Voranmeldung
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten 
Einwohnermeldeamt, Außenstelle Zehren,
Schule
Telefon: 03 52 47/5 12 34, Fax 03 52 47/5 14 04

Das Einwohnermeldeamt sowie die Sprech-
stunde des Hauptamtes und des Bürgermeis-
ters findet in der ehemaligen Mittelschule Zeh-
ren, 1. Etage, statt.

Hauptamt:
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt:
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeister:
donnerstags Nachmittag nach vorheriger Anmel-
dung

Weitere Termine können an allen Tagen nach
telefonischer Voranmeldung vereinbart wer-
den.

10./11.6 Herr FZA Berger Tel. 035241/52401 035241/
52079

035247/
51342

der Fährstellen:
Personenfähre  Niederlommatzsch - Diesbar-
Seußlitz (Privatbetrieb) Tel.: 03 52 47/5 13 29
Funk: 0173/8 90 52 09

Montag - Freitag 5.30 – 19.00 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 9.30 – 12.00 Uhr

und 12.30 – 20.00 Uhr

Personenfähre Kleinzadel - Niedermuschütz 
(Privatbetrieb)  

Montag - Freitag 6.00 – 19.00 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 9.30 – 12.00 Uhr

und 12.30 – 19.00 Uhr
Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder
erfragen Sie bei oben stehenden Telefonnummern.

Sommerfährzeiten
von März 2006 bis Oktober 2006

Impressum
Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ der 
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren zur Bekanntmachung
amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil Bürgermeister F. Haufe
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Gesamtherstellung
Satztechnik Meißen GmbH, Am Sand 1c, 01665 Nieschütz
Telefon (0 35 25) 7 18 60, Fax 71 86 12

Anzeigenverwaltung
Satztechnik Meißen GmbH 
Ivonne Platzk:  Telefon (0 35 25) 71 86 33, Fax 71 86 12

Liebe Landfrauen,

unser nächster Treff ist am Montag, dem 
12. Juni 2006.
Wir treffen uns zu einer Radpartie 19.00 Uhr
an der Wagenfähre in Kleinzadel.

Vorschau:
Vom 23. bis 25.06. ist ein Ausflug in den Spre-
ewald geplant.
Am Montag, dem 03. Juli 2006 findet eine 
Betriebsführung bei der Elbtal Tiefkühlkost
GmbH in Lommatzsch (Messaer Str. 3) statt.
Treffpunkt: 19.00 Uhr vor Ort.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Ver-
fügung. Ihre Ruth Frohberg

Achtung!
Der Gemeinderat wählte in seiner öffentlichen
Gemeinderatssitzung Herrn Harald Ullrich aus
Nieschütz als neuen Friedensrichter der Ge-
meinde Diera-Zehren.

Donnerstag, den 8. Juni 2006
von 16.00 -18.00 Uhr
Es wird um telefonische Voranmeldung ge-
beten!
Steffen Tittel, OT Nieschütz, 
Riesaer Straße 13a, Telefon: 01 72 /3 65 07 29

Sprechstunde des Friedensrichters 
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Die Kirchgemeinde Zadel lädt ein:
Zu unseren Gottesdiensten
Pfingstsonntag, 04.06. 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Pfingstmontag, 05.06. 10.00 Uhr Waldgottesdienst im Golkwald
Sonntag, 11.06. 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Sonntag, 18.06.  9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Samstag, 24.06. 18.00 Uhr Andachtzum Johannisfest
Sonntag, 25.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in Proschwitz
Sonntag, 02.07. 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 09.07. 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:
KiZ-Treff (Klasse 3 – 5): samstags, 9.30 – 11.30 Uhr 

am 10.6., 15.7.
Kinderrüstzeit: 16. – 18.6. – Infos im Pfarramt
Konfirmanden  Klasse 7:   mittwochs, 17 Uhr
Kirchenchor: donnerstags 19.15 Uhr 
Frauendienst: mittwochs, 13.00 Uhr Pfarrhaus, 

14.6., 12.7.
Eltern-Kind-Kreis: vierzehntägig mittwochs in Zscheila 
Gesprächskreis: neuer Termin in Vorbereitung
Kirchenvorstand: Freitag, 9.6., 19.00 Uhr Pfarrhaus
Flötenkreis: meist mittwochs 20.30 Uhr
Junge Gemeinde: donnerstags 18.30 Uhr Blockhaus 
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr Pfarrhaus
Gospelchor: dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus

weitere Informationen und aktuelle Hinweise zum Dorf- und 
Gemeindeleben unter: www.kirchgemeinde-zadel.de, Pfarramt
Zadel, Dorfanger 24, Tel. 03521/733647 

Liebe Einwohner, liebe Gemeinde, 
wenn in Zadel Kinder getauft werden, sind Eltern, Angehörige und 
Paten eingeladen, etwas Wasser in die Taufschale zu gießen und einen
Wunsch zu sagen. Letztens war so ein Wunsch, der Täufling möge immer
erkennen, wer sich in seinem Leben als „echter“ Freund erweisen würde. Ich
erinnerte mich spontan an einen Reim aus meiner Poesie-Album-Zeit:
„Wenn du dir ne Freundin suchst, dann suche dir die rechte, denn unter 100
Freundinnen sind wohl 99 schlechte.“ Sind echte Freunde nicht wirklich rar?
Befreundet ist man mit vielen, aber wer zählt unter die echten Freunde?
Diese Frage beschäftigte auch die Menschen zu Jesu Zeit. Dort lautete sie:
Wer ist mein Nächster? Jesus beantwortete diese Frage mit dem bekannten
Gleichnis vom barmherzigen Samariter, dass jemand half, von dem man es
gar nicht erwartet hatte. Er dreht die Frage einfach um, wenn er den Rat gibt,
so zu leben, dass andere von dir sagen können: Er hat sich als wahrer Freund
erwiesen, ist im Miteinander zum Freund geworden.

Dieser Tage wird die Fußball-WM eröffnet, die mit dem Attribut, Freund zu
sein, wirbt: „Zu Gast bei Freunden“. Aus allem, was im Vorfeld an Frem-
denfeindlichkeit, Randalen und Spielmanipulationen bekannt wurde, ist zu
befürchten, dass da wohl der Mund etwas zu voll genommen wurde. Es ist
viel leichter, freundlich zu tun. Das wird von Gastgebern verlangt, aber von
Gastfreundschaft kann nur ein Gast sprechen, der in den Begegnungen
spüren durfte, nicht fremd geblieben zu sein, quasi zur Familie gehört zu ha-
ben. Eigenartigerweise sind mir solche Erfahrungen gerade aus den ärmeren
Ländern vertraut. Dort „stinkt“ der Gast nicht schon am dritten Tag, ist man
fast beschämt, wenn das sprichwörtlich letzte Hemd geteilt wird. 
In Einzelsportarten gibt es das, dass Sportler Freunde werden, auch wenn sie
als Sieger oder Verlierer die Arena verlassen. Ob das im Profifußball gelin-
gen wird? Und wenn Deutschland schon in der Vorrunde ausscheiden sollte,
dann besteht wenigstens noch Gelegenheit, den Fairnesspokal zu erlangen!
Dann gäbe es viele Gewinner: auf dem Rasen, auf den Rängen und im Blick
auf künftige Begegnungen. Mein Wunsch ist, dass nicht die am besten be-
zahlten Profis triumphieren, sondern ähnlich wie bei der letzten EM das
Team gewinnen möge, das es versteht, sich und andere zu begeistern. Und
warum sollte das nicht auch unsere Mannschaft sein dürfen?
Die Jünger von Jesus sind 50 Tage nach Ostern, Pfingsten, von Gott ganz 
neu „begeistert“ worden. Diese Kraft wirkt bis heute und kann Menschen zu
Freunden werden lassen. Einen echten Freund haben wir, getauft oder nicht:
Jesus Christus. Wer das noch nicht merken durfte, gebe mir Bescheid oder
komme (an einem spielfreien Tag)  einfach mal vorbei.

Ihr Pfarrer Dietmar Pohl

GeburtstageGeburtstage
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
wünscht Ihr Bürgermeister und 
die Gemeindeverwaltung allen Jubilaren
Marianne Kühne Niederlommatzsch 05.06. 80.
Manfred Hubrich Diera 05.06. 79.
Gerda Gerber Nieschütz 05.06. 78.
Johanna Kasper Zehren 05.06. 72.
Brunhild Manig Schieritz 05.06. 71.
Elfriede Perschneck Nieschütz 06.06. 80.
Helmut Müller Hebelei 07.06. 74.
Irmgard Fahr Wölkisch 08.06. 74.
Ingeborg Werner Zehren 09.06. 84. 
Lotte Janek Golk 09.06. 71.
Erna Eibe Naundorf 10.06. 96.
Hildegart Erler Schieritz 11.06. 80.
Erika Seiler Zehren 11.06. 72.
Gerda Eick Nieschütz 11.06. 70.
Erna Richter Golk 12.06. 93.
Ruth Friemel Zadel 12.06. 81.
Toni Girbig Zehren 12.06. 78.
Erhard Jentzsch Hebelei 12.06. 71.
Else Pont Schieritz 13.06. 87.
Helfried Gruhl Diera 13.06. 78.
Alice Hanisch Zehren 15.06. 82.
Günter Förster Diera 15.06. 78.
Gerda Eulitz Schieritz 16.06. 81.
Annelies Huhn Nieschütz 16.06. 78.
Annerose Philipp Zadel 16.06. 77.
Artin Zill Wölkisch 16.06. 75.
Zita Müller Wölkisch 18.06. 86.
Helmut Fichtner Schieritz 19.06. 75.
Rolf Engelmann Wölkisch 19.06. 71.
Rudolf Hennig Obermuschütz 20.06. 87.
Karl Heinz Friemel Zadel 20.06. 86.
Elfriede Teichert Keilbusch 20.06. 84.
Siegfried Schade Nieschütz 20.06. 71.
Gerhard Werner Zehren 21.06. 74.
Margarete Bialucha Nieschütz 22.06. 93.
Hiltrud Dietze Hebelei 22.06. 74.
Annelies Fahlke Niederlommatzsch 22.06. 72.
Alfred Schulz Naundorf 22.06. 70.
Hildegard Heller Schieritz 23.06. 95.
Marga Weickert Nieschütz 23.06. 72.
Marieanne Berg Kleinzadel 23.06. 70.
Siegfried Eick Nieschütz 23.06. 70.
Johannes Lehmann Wölkisch 24.06. 79.
Gerhard Müller Kleinzadel 25.06. 76.
Gertraute Kleinwächter Nieschütz 25.06. 74.
Elsa Eulitz Niederlommatzsch 26.06. 90.
Erna Wießner Keilbusch 27.06. 83.
Elfriede Zeinar Kleinzadel 28.06. 81.
Siegfried Weickert Nieschütz 28.06. 76.
Gerlinde Rau Zehren 28.06. 75.
Waltraud Melzer Zehren 28.06. 74.
Siegfried Jendreck Niedermuschütz 28.06. 73.
Siegfried Kurze Kleinzadel 29.06. 71.
Wolfgang Schmidt Schieritz 30.06. 80.
Waltraut Rühlow Naundorf 30.06. 78.
Hanna Minzlaff Golk 30.06. 74.
Elsbeth Garz Niederlommatzsch 01.07. 75.
Günter Junghans Golk 02.07. 70.



9

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  0 6 / 2 0 0 6 I n f o r m a t i o n e n

Gerhard Wießner Wölkisch 03.07. 78.
Erna Brückner Nieschütz 04.07. 78.
Rudolf Thierbach Wölkisch 05.07. 79.
Ehrenfried Böttger Golk 05.07. 72.
Gerhard Dittrich Nieschütz 07.07. 72.
Jutta Stamm Kleinzadel 08.07. 76.
Herbert Westphal Naundörfel 08.07. 75.
Gisela Rose Löbsal 08.07. 70.
Marianne Klunker Naundörfel 09.07. 85.
Hans Sparmann Nieschütz 09.07. 72.
Anneliese Petermann Niederlommatzsch 09.07. 71.

Herzliche Glückwünsche zur  Goldenen Hochzeit 
am 16.06.2006 dem 

Ehepaar Brigitta und Manfred Zschommler aus Diera.

Programm am Pfingstsonntag 4. Juni 2006
•  ab 11.00 Uhr Frühschoppenmit den Original 

Meißner Blasmusikanten

•  ab 13.00 Uhr Einmarsch
das beliebte Gutshofprogramm
Dressur- und Springreiten sowie lehrsame und 
lustige Show-Einlagen für die ganze Familie

•  am Abend TDM Disco im Festzelt
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt!

Das Wetter meint es noch nicht so gut mit Veran-
staltungen im Freien. So auch zu unserer Veranstal-

tung am 14. Mai mit dem Nünchritzer Chor unter Lei-
tung von Herrn Karl Richter. Die Sängerinnen und Sänger

haben trotzdem ihr Bestes gegeben, und die Zuhörer sparten nicht mit
Beifall. Hier nun die Vorschau auf den Monat Juni. 

Veranstaltungen des Fördervereins „Elbepark Hebelei“ e. V.:
Vereinsfest zu Pfingsten am Sonntag, dem 04. Juni 2006 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Herrn Pfarrer B. Nitzsche

im Festzelt
10.00 Uhr – 12.00 Uhr 1. Offene Niederlommatzscher Fahrradlon-

Meisterschaft (Fahrräder werden gestellt)
10.00 Uhr – 13.00 Uhr      Quadfahren für Erwachsene und Kinder
ab 11.00 Uhr                   Essen aus der Gulaschkanone
13.00 Uhr – 18.00 Uhr      für unsere Kinder: Springburg, Basteln und

Spiele … mit der „Freizeitinsel“ aus Riesa
ab 13.00 Uhr hat das „Bauerncafé“ für Sie geöffnet
14.00 Uhr Vorführung der Jugendfeuerwehr
15.00 Uhr Vorführung des Hundsportvereins Riesa e.V.
ab 18.00 Uhr Tanz im Festzelt
21.30 Uhr Lagerfeuer
außerdem: 
Freiluftkegeln für Erwachsene und Kinder, Glücksrad drehen …
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Alle Veranstaltungen finden auf der
Festwiese in der Hebelei statt. Wir laden Sie dazu recht herzlich ein.

Der nächste Bauernmarkt unter dem Motto Spargel- und Erdbeerzeit
findet am 18. Juni 2006 von 10.00 bis 17.00 Uhr statt. Mit dabei sein werden
die Blütenkönigin Kristin I. und ca. 14.00 bis 16.00 Uhr die Spargelkönigin
Brigitte I. Sie wird den traditionellen Spargelschälwettbewerb leiten und
weiß Interessantes über Spargel zu berichten. Auch im Bauerncafé dreht
sich natürlich alles um Erdbeeren – nämlich um leckere Erdbeertorte. Die
Direktvermarkter bieten
wieder ihre Produkte an
und halten ein vielseitiges
Imbissangebot für Sie be-
reit. Bei einem Bummel
durch das Tiergehege
können Sie sich an dem
lustigen Treiben der Läm-
mer und kleinen Zicklein
erfreuen, und nach Besei-
tigung der Hochwasser-
schäden ist nun auch das
Mäusehaus wieder be-
wohnt. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Elbepark Hebelei – das tierische
Freizeitvergnügen

8. Radewitzer Gutshoffest

Anzeige


